
Landtag von Baden-Württemberg  Drucksache 17 / 8849 

17. Wahlperiode Eingang: 15.5.2025 

 

 

 

 

Kleine Anfrage 

der Abg. Katrin Steinhülb-Joos SPD 

 

Versorgung der Stuttgarter Schulen mit Schulsekretärinnen und Schul-

sekretären 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie vielen Stuttgarter Schulen steht im aktuellen Schuljahr ihrer Kenntnis nach eine 

Schulsekretärin oder ein Schulsekretär bzw. mehrere Schulsekretärinnen und Schulsek-

retäre zur Verfügung (bitte aufgeschlüsselt nach Schulart und unter Angabe der absolu-

ten Zahlen und der Zahlen in Prozent)? 

 

2. Wie vielen Stuttgarter Schulen steht im aktuellen Schuljahr ihrer Kenntnis nach keine 

Schulsekretärin oder kein Schulsekretär zur Verfügung, insbesondere unter Darstellung, 

welche Rückmeldungen sie diesbezüglich von den Stuttgarter Schulen erhält (bitte auf-

geschlüsselt nach Schulart und unter Angabe der absoluten Zahlen und der Zahlen in 

Prozent)? 

 

3. Hat sie Kenntnis darüber, wie viele Schulsekretärinnen und Schulsekretäre in Stuttgart 

innerhalb der vergangenen fünf Schuljahre gekündigt haben und nicht wieder an eine 

Schule zurückgekehrt sind (wenn ja, bitte aufgeschlüsselt nach Schuljahr und Schulart)? 

 

4. Welche Aufgaben, die zur Entlastung der Schulleitung beitragen, übernehmen Schulsek-

retärinnen und Schulsekretäre, insbesondere unter Darstellung, ob die Erstellung eines 

konkreten Aufgabenkatalogs zur Definition der Aufgabenbereiche von Schulsekretärin-

nen und Schulsekretären geplant ist? 

 

5. Wer übernimmt diese Aufgaben, wenn das Sekretariat an einer Schule nicht besetzt wer-

den kann? 

 

6. Welche Konsequenzen können ihrer Kenntnis nach im Hinblick auf die Gesundheit von 

Schulleitungen und Lehrkräften auftreten, wenn ein Schulsekretariat über einen längeren 

Zeitraum nicht besetzt werden kann? 

 

7. Wie bewertet die Landesregierung die Bezahlung der Schulsekretärinnen und Schulsek-

retäre? 

 

8. Gibt es Pläne der Landesregierung darauf hinzuwirken, durch eine bessere Eingruppie-

rung (zum Beispiel nach Entgeltgruppe 7 bis 8) der Schulsekretärinnen und Schulsekre-

täre für eine höhere Attraktivität des Berufes und damit eine Entlastung der Schul- 

leitungen zu sorgen? 

 

9. Wie lange dauert ihrer Kenntnis nach der Prozess der Neueinstellung einer Schulsekre-

tärin bzw. eines Schulsekretärs (bitte unter Angabe der bürokratischen Prozesse und 

Auflagen, welche es zu erfüllen gilt)? 

 

10. Wie bewertet sie aktuell die Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber auf eine Arbeit 

als Schulsekretärin bzw. als Schulsekretär im Land? 

 

 

15.5.2025 

 

Steinhülb-Joos SPD 

 



B e g r ü n d u n g  

 

Unbesetzte Sekretariate werden zunehmend zu einer Herausforderung für Stuttgarter Schulen 

und deren Schulleitungen. Oftmals sind Schulleitungen gezwungen, Nichtbesetzungen von 

Schulsekretariaten durch eigene Mehrarbeit zu kompensieren. Das hat oftmals zur Folge, 

dass für andere Aufgaben weniger Zeit bleibt. Diese Kleine Anfrage möchte daher erfragen, 

wie sich die Besetzung der Schulsekretariate an Stuttgarter Schulen aktuell darstellt und wie 

die zukünftige Besetzung der Schulsekretariate sichergestellt werden soll. 


